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Toilettenwagen am Wenzelplatz, auf
den Parkplätzen in der Friedleins-
gasse und am Busparkplatz „Spitzer
Turm“ aufgestellt. Zudem stehen
frei zugängliche Urinale in der
Münz- und Kapellengasse zur Verfü-
gung. Wer bei Wildpinkelei erwischt
wird, muss mit Strafen rechnen. Si-
cherheitskräfte und der gemeindli-
che Vollzugsdienst werden die Übel-
täter direkt zur Kasse bitten.

Ein Buspendelverkehr am Freitag
und Samstag zwischen der Innen-
stadt, den Ortschaften und Stadttei-
len sowie den umliegenden Städten
Freudenberg, Külsheim und Tau-
berbischofsheim sowie der bayeri-
schen Nachbarschaft sorgt für eine
sichere An- und Abreise ohne Auto.

i Aktuelle Informationen und Hin-
weise auf Programmhöhepunk-
te sowie den Shuttlebus-Fahr-
plan gibt es unter www.altstadt-
fest-wertheim.de im Internet.

Spannung verspricht der Verein
„Freunde der Stadt Wertheim“
(FSW) am Samstag mit dem zum
dritten Mal stattfindenden Beer-
pong-Turnier. E-Sportfreunde mes-
sen sich am Sonntag an der Spiele-
konsole beim ersten FSW FIFA-Cup.
Die Wettbewerbe finden jeweils ab
13 Uhr an der Bühne am Eichelgas-
senkreuz statt.

Sicheres und sauberes Fest
Groß geschrieben werden Sauber-
keit und Sicherheit beim Altstadt-
fest. Beim Rundgang mit Abnahme
der Stände werden Mitarbeiter der
Feuerwehr sowie des städtischen
Ordnungsamts besonders die Spei-
se- und Getränkestände genau be-
gutachten und ein spezielles Augen-
merk auf die Sicherheit und freie
Rettungswege legen.

Neben den öffentlichen Toiletten
am Grafschaftsmuseum und in der
Tiefgarage „Main“ werden mobile

tionen mit dem Zauberer „Bennini“
im Rathausinnenhof geboten. Am
Sonntag wird ab 13 Uhr ein Famili-
entag gefeiert. Hier gibt es unter an-
derem am Mainparkplatz beim
Wertheimer Stadtstrand viele At-
traktionen, wie eine Hüpfburg, ein
Bungee-Trampolin und den Ge-
schichtenerzähler „Bousch“. Ver-
schiedene Rettungseinheiten, wie
Feuerwehr und DLRG, stellen sich
mit Aktionen zum Mitmachen vor.

Außerdem findet am Sonntag von
13 bis 18 Uhr am Neuplatz ein großer
Talentwettbewerb statt. Der Zaube-
rer „Bennini“ zeigt seine Kunst auf
der Bühne in den Mainanlagen. Die
Bauchtanzgruppe „Schaika“ zieht
am Nachmittag durch die Gassen
und verbreitet orientalisches Flair.
Wie in den vergangenen Jahren öff-
net der evangelische Kirchenbezirk
samstags und sonntags sein Afrika-
Café, das diesmal im Stiftshof und
davor Platz findet.

Ein Höhepunkt im Wert-
heimer Veranstaltungska-
lender ist das Altstadtfest,
das von Freitag bis Sonn-
tag, 26. bis 28. Juli, zum
Feiern einlädt.

WERTHEIM. Bereits zum 52. Mal fei-
ert man beim Wertheimer Altstadt-
fest vom 26. bis 28. Juli gemeinsam
mit Gästen in den Gassen und auf
den Plätzen der Innenstadt. Lecke-
reien, Verkaufsstände und vor allem
Musik für jeden Geschmack locken
alljährlich Tausende von Besuchern
an. Das Motto „Festival der Vielfalt“
prägt das Veranstaltungskonzept:
Dazu gehören viel abwechslungsrei-
che Live-Musik auf sieben Bühnen
sowie DJs auf zwei weiteren.

Vielfältig ist auch das Angebot an
Speisen und Getränken für den gro-

ßen und kleinen Hunger. Biere der
verschiedenen regionalen und über-
regionalen Brauereien, darunter
wieder preisgekrönte, werden neben
unterschiedlichen alkoholfreien Ge-
tränkespezialitäten angeboten.

Kinderfahrgeschäfte in den
Mainanlagen und rund 30 Markt-
händler in den Gassen der Werthei-
mer Altstadt bereichern das bunte
sommerliche Treiben.

Startschuss am Freitag
Eröffnet wird das Fest am Freitag, 28.
Juli, um 18 Uhr am Marktplatz durch
Oberbürgermeister Markus Herrera
Torrez. Den musikalischen Start-
schuss gibt dort auf der Bühne die
Band „Bandix“, bevor die Gruppe
„Kontrollverlust“ den Eröffnungs-
abend abrundet. Auch auf den ande-
ren Bühnen sorgen weitere Bands
und DJs für Unterhaltung.

Für die jüngeren Gäste sind am
Samstag ab 15.30 Uhr Kinderattrak-

Zum Altstadtfest tummeln sich die Menschen in den Gassen und auf den Plätzen der Altstadt. ARCHIV-BILD: ELMAR KELLNER

52. Wertheimer Altstadtfest: Live-Musik und DJs versetzen die Main-Tauber-Stadt am Wochenende vom 26. bis 28. Juli in Feierlaune

Ein „Festival der Vielfalt“ zum Abfeiern

Ausflug nach Huntingdon und Godmanchester: Höhefelder erregten Aufsehen bei Märschen durch die Straßen

Fanfaren erklangen in den Partnerstädten
HÖHEFELD/HUNTINGDON. Der Fanfa-
renzug Höhefeld machte sich am
vergangenen Wochenende auf den
Weg nach England. Der Verein wur-
de von Klaus von Lindern von der In-
ternationalen Partnerschaftsverei-
nigung Wertheim begleitet. Mit dem
Bus fuhren die Höhefelder über Bel-

gien und Frankreich nach Dünkir-
chen, um mit der Fähre über den Ka-
nal zu setzten.

Empfang bei Bürgermeistern
Am Freitagmorgen erreichte man
schließlich Huntingdon und God-
manchester. Dort gab es ein traditio-

nelles englisches Frühstück im
„George Hotel“.

Nach einem Ausflug nach Peter-
borough wurden die Delegations-
mitglieder bei Gastfamilien einquar-
tiert. Die Familien erhielten ein re-
gionales Gastgeschenk (unter ande-
rem Wein, Hausmacher-Wurst). Am

Abend ging es dann zu einem Emp-
fang bei den Bürgermeistern von
Huntingdon und Godmanchester
im Rathaus. Die „Upwood-Ukulele-
Band“ sorgte für Unterhaltung.

Die Band sammelt Spenden für
die Magpags „Air Ambulance“. Hier-
durch wird die Versorgung auf dem

Land durch einen Helikopter mit ei-
nem Arzt an Bord sichergestellt.
Auch der Fanfarenzug übergab eine
Spende. Am Samstag fand ein Um-
zug, angeführt durch die Bürger-
meister, durch Huntingdon mit an-
schließendem Konzert auf dem
Marktplatz statt. Danach zog der
Fanfarenzug durch Godmanchester.

Englischer Sommer
Überall war der Fanfarenzug Fränki-
sche Herolde Höhefeld die Attrakti-
on schlechthin. Ständig zückten die
Passanten Fotoapparate und
Smartphones. Zudem kamen die
Musiker dort in den Genuss eines
englischen Sommers: Immer wieder
regnete es. Auf dem Festplatz in
Godmanchester hatte der Verein
dann zwei Auftritte.

Am Sonntag unternahmen die
Höhefelder frühmorgens mit dem
Bus einen Ausflug nach Leeds Castle,
wo man das Wasserschloss, die Gar-
tenanlage mit Labyrinth, Grotte und
Greifvogel-Flugshow und vieles
mehr erkundete.

Gelungen
Dann machte sich der Fanfarenzug
auf den Weg nach Hause. Nach einer
langen Reise durch die Nacht kamen
alle Mitreisenden am Montagmor-
gen wieder wohlbehalten in der Hei-
mat an. Alle waren sich einig, dass es
ein sehr gelungener Ausflug war. fzhDer Höhefelder Fanfarenzug mit den Gastfamilien vor dem Rathaus in Huntingdon. BILD: FANFARENZUG HÖHEFELD

MARKTHEIDENFELD. Eine „Karibi-
schen Nacht“ veranstalten die
Marktheidenfelder Wirte am Sams-
tag, 13. Juli, ab 18 Uhr in die Altstadt.
Sie bietet in der gesamten Markthei-
denfelder Innenstadt Musik, süd-
amerikanisch angehauchte Küche,
Cocktails karibisches Flair.

Am Samstag, 13. Juli

Karibik-Flair in der
ganzen Innenstadt

WERTHEIM. Nicht aufgepasst hat am
Donnerstag ein 37-jähriger Audi-
Fahrer in Wertheim und nahm einer
Honda-Fahrerin die Vorfahrt. Die
27-Jährige befuhr gegen 14 Uhr den
Berliner Ring in Fahrtrichtung Bes-
tenheider Höhenweg. Der 37-Jähri-
ge fuhr auf der Querstraße des Berli-
ner Rings. An der Einmündung über-
sah der er offenbar die vorfahrtsbe-
rechtigte Honda-Fahrerin und es
kam zum Unfall. Aufgrund auslau-
fender Betriebsmittel musste die
Feuerwehr verständigt werden.

Es wurde niemand verletzt. Am
Audi entstand ein Schaden in Höhe
von rund 7000 Euro, am Honda von
mindestens 5000 Euro. pol

Vorfahrt missachtet

12 000 Euro Schaden
durch Kollision

BLICK ZUM NACHBARN

Exkursion des GHK
KREUZWERTHEIM. Der Geschichts-
und Heimatverein Kreuzwertheim
veranstaltet am Sonntag, 14. Juli,
seine siebte Exkursion im Jahrespro-
gramm. Sie hat mehrere „Grüne
Patriarchen“ im Taubertal und
Hohenlohe zum Ziel, herausragende
Baumriesen, um die sich entspre-
chende Mythen ranken. Die Tour
versteht sich als Fortsetzung einer
Veranstaltung vom Vorjahr. Wenn
Bäume Namen tragen, kann dies
bereits als Hinweis darauf gelten,
dass hier besondere Denkmäler der
Natur vorliegen. Seit vielen Genera-
tionen prägen solche Bäume ihre
Umgebung. Die Exkursion steuert
mehrere solcher Bäume an, die zu
den schönsten in ganz Süddeutsch-
land gehören. Zugleich wird sie
benachbarte Sehenswürdigkeiten,
wie Wehrkirchen, thematisieren
und auf Denkwürdigkeiten auf-
merksam machen, welche den
Landstrich geprägt haben. Zwi-
schendurch sind kurze Wanderstre-
cken eingeplant, die leicht bewältigt
werden können. Am Ende steht die
traditionelle Einkehr in einer Wein-
laube. Treffpunkt zur gemeinsamen
Abfahrt in Fahrgemeinschaften ist
das Fürstin-Wanda-Haus in Kreuz-
wertheim um 10 Uhr. Nichtmitglie-
der sind willkommen.

Spielenachmittag
KREUZWERTHEIM. Ein Spielenachmit-
tag für Senioren findet am Donners-
tag, 18. Juli, um 14.30 Uhr im Fürstin-
Wanda-Haus statt.

Eine Sitzung des Freudenberger
Gemeinderates findet am Mon-
tag, 15 Juli, um 18 Uhr im Sitzungs-
saal imRathausstatt. Vor Eintritt in
die Tagesordnung findet um 18 Uhr
die Begehung des Amtshauses
statt. Tagesordnung: nichtöffentli-
che Beschlüsse; Ergebnisse der
Energieberatung der Lindtal-
Schule; Beratung und Beschluss
Aufstellungsbeschluss für Bebau-
ungsplan „Brennplatz und Beine 2“;
Beratung und Beschluss Aufstel-
lungsbeschluss des Bebauungs-
plans „Werk 1 (Neue Stadtmitte);
Beratung und Beschluss Verände-
rungssperre „Werk 1 (Neue Stadt-
mitte)“; Präsentation Kulturwoche
2020; Beratung und Beschluss Ver-
gabe von Landschaftsbauarbeiten
zur Strandgestaltung des Kinderbe-
reichs im Badesee; Vergaben Arbei-
ten zur Sanierung und Barriere-
freien Ausbau der Toilettenanlage
am Maingarten; Einleitungsbe-
schluss vorbereitende Untersu-
chungen Sanierungsgebiet Altstadt
2; Informationen; Anfragen.
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